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LITHOGRAPHIE XXII
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Schlieren ziehen vorüber, nachts wenn Winde wehen.
Hitze umwobene Glut, blankes Relief – Blättern.

Der Kirchenbau auf einem Berg, dessen Turm hoch über Prag in den
Himmel ragt, ist der Dom St. Veit auf dem Gelände der Prager Burg.
In ihrem Mittelpunkt steht der Neubau des Veitsdom der um 1344
begann. Chor, Querschiff und Südturm sind im Jahr 1385 errichtet.
Der Bau wahrt Grabmäler der P emysliden sowie im Triforium 21
Bildnisbüsten. Die Gründungskirche Sankt Veit in Prag wurde ab
926 n. Chr. als Rotunde errichtet – richtungsweisend für spätere
Zentralbauten. Chor und Grundstock des Hauptturms sind um
1420 errichtet. Der gotische Bau war aber erst 1929 vollendet.
Neben Turm mit großartiger Aussicht gibt es weitere Beson-
derheiten die den Dom ausmachen wie die landesweit größte
Glocke namens Sigismund mit einem imposanten Gewicht
von rund 17.000 kg.


